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Inhaltsangabe
Ashley Brandon - Eine wunderschöne Slytherin. Sie soll Draco Malfoy heiraten - hat aber keinerlei Interesse
daran. Sie ist eine Todesserin - Ebenfalls nicht freiwillig. Dann stellt der dunkle Lord ihr eine Aufgabe, die ihr
Leben verändert.
     
     
     Vorwort
Lest einfach und lasst mir n Komentar da.
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Die Aufgabe
Ashley befand sich auf dem Weg zum dunklen Lord. Sie hasste das Haus von Malfoy und seiner Familie. Sie
kam gleichzeitig mit Snape an, zusammen traten sie durch das Tor. Snape klopfte an die Tür und schob Ashley
hinein, sofort kam Draco auf sie zu gelaufen. Es war jedes Mal das gleiche - Draco umarmte sie und Ashley
ließ es über sich ergehen. Sie gingen zusammen zu einem großen Tisch, an dem schon ca. 20 andere Todesser
saßen. An der Stirnseite, wo auch der Kamin war, saß der dunle Lord. Ashley lief auf ihn zu und verbeugte
sich. Sie hasste das alles so sehr, denoch tat sie es. Er sagte: "Ahh, Ashley. Bitte nimm Platz." Er wieß auf
einen Platz, direkt neben sich. Ashley setzte sich und Lord Voldemord fing an zu sprechen: "Ashley, ich habe
einen Auftrag für dich. Du wirst dieses Schuljahr im Gryffindor Turm bleiben. Snape hat das schon geklärt -
du bist ab sofort eine Gryffindor. Such dir Freunde, in der Nähe von Potter. 
     Du sollst spinonieren, um heraus zu finden, was er vorhat. Während dieser Zeit, darfst du keinen Kotakt zu
anderen Syltherins haben. Lass dir was einfallen - dieser Auftrag ist sehr wichtig." Ashley nickte verhalten,
doch in ihrem Inneren war ein Feuerwerk im Gang. Sie konnte das goldene Trio schon immer sehr gut leiden.
     Sie sagte: "Natürlich, ich werde mich dran halten." 
     Lucius sagte: "Es ist spät, lasst sie doch bei uns schlafen."
     Sanpe stand auf: "Ich bringe dich nach oben." Er lief um den Tisch rum und nahm Ashley in den Arm. 
     "Gute Nacht", sagte Ashley schüchtern. "Nacht.", kam es von einigen zurück.
     Sie stieg zusammen mit Snape die Treppe hoch. 
     Er lief bis zum Ende eines langen Ganges. Dort öffente er eine Tür: "Gute Nacht, Ash." Snape umarmte sie
noch einmal. Er fand Gefallen an dem Mädchen, das so war, wie er. 
     Ashley schloss die Tür. Sie zauberte von ihrer kleinen Wohnung ein paar Klamotten, ihr Duschzeug und 2
Handtücher her. Dann ging sie duschen. Es war sehr kalt in ihrem Zimmer. Als sie mit duschen fertig war,
machte sie sich am Kamin zu schaffen. Nach 2 Minuten war ein prasselndes Feuer im Gange. Ashley legte
sich ins Bett und blieb noch lange wach. Aber irgendwann fiel sie in einen tiefen Schlaf.
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Stress am Morgen und Ein Treffen mit den Weasley
Zwillingen

@ZoeyZ: Danke für dein Kommie. Dieses Chap ist etwas länge, als das 1. Hoffe du bist zufrieden.
     
     
     Dieses Chap spielt 2 Wochen nach dem 1. Kapitel. Ashley befindet sich also in ihrer Wohnung.
     
     Am nächsten Morgen wachte Ashley schon zeitig auf. Sie freute sich auf den heutigen Tag. Heute würde
sie das goldene Trio endlich mal aus der Nähe sehen. Sie hatte sich schon eine Geschichte zu recht gelegt, wie
sie den Gryffindors erklären soll, dass sie jetzt bei ihnen ist. 
     Sie stand auf und sprang, um wach zu werden, unter die Dusche. 
     30 Minuten später stieg sie aus der Dusche. Sie trocknete sich ab und ging zu ihrem Schrank.
     Sie entschied sich für: Ein etwa knielanges, dunkelrotes Kleid und schwarze Ballerinas. Die langen,
dunkelroten Haare band sie sich zusammen. 
     Ashley sah auf die Uhr: Oh Gott, es ist schon um 10!!! In einer Stunde fährt der Zug. Sie rief ein Taxi,
dann zog sie sich einen Mantel über, schnappte ihren Koffer, stürmte zur Tür und trat ins helle Sonnenlicht.
Dann schloss sie die Tür ab und lief zum wartenden Taxi. Sie sagte: "Zu Kings Cross, aber schnell! Mein Zug
fährt in 50 Minuten." Ashley lehnte sich zurück und warf den Schlüssel in den chaotisch eingeräumten Koffer.
Dann sah sie, bis sie am Bahnhof war, aus dem Fenster. Der Fahrer sagte: "Das wären dann 15 Pfund, Bitte."
Ashley streckte ihm 25 entgegen. "Stimmt so.", murmelte sie, stieg aus dem Wagen, ging zum Kofferraum
und wuchtete den Koffer heraus. Sie rannte zum Bahnsteig, erst dann sah sie auf die Uhr - sie hatte noch 15
Minuten. Sie ging gemütlich zum Zug und gab ihren Koffer ab. Das Handgepäck, mit ihrem Handy, ihrem
Mp3 - Player und einem Guten Buch, nahm sie mit und machte sich auf die Suche nach einem Abteil. 
     Noch bevor der Zug losfuhr entdeckte Ashley ein paar Löwen in einem Abteil, ungefähr in der Mitte des
Zuges. Sie schob die Tür auf: "Darf ich reinkommen?" Die 3 Jungs sahen sich an. "Klar, komm rein." Ein
Junge mit roten Haaren machte aufgeregt Platz. Ashley stellte sich vor: "Hi, ich bin Ashley Brandon. Ihr habt
mich bestimmt schon mit Malfoy und den Syltherins gesehen." "Ja, warum bist du hier?" fragte der Rotschopf.
"Ich bin eigentlich eine Gryffindor. In den Ferien hab ich einen Brief von Dumbledore bekommen, der
Sprechende Hut hat einen Fehler gemacht. Ich gehöre jetzt zu euch." Ashley lächelte schüchtern in die Runde.
"Cool." Das kam von einem dunkelhäutigen Junge, der am Fenster saß. "Ich bin Lee Jordan." Lee streckte
Ashley eine Hand entgegen. Ashley schüttelte sie. "Wir sind Fred und George Weasley." sagten die 2
Rotschopfe gleichzeitig und streckten Ashley die Hände entgegen. Ashley sah ich die Augen von Fred und
verliebte sich auf der Stelle in ihn. Man sah ihm an, dass es ihm auch nicht anders ging. Er sagte: "WOW, du
bist so wunderschön. Ein Wunder, dass du uns noch nicht aufgefallen bist." Ashley wurde rot. Lee unterbrach
sie: "Wir sollten uns setzten, sonst kommen noch mehr ins Abteil und wir haben keinen Platz." Fred und
Ashley setzten sich natürlich nebeneinander. Sie fingen sofort an sich zu unterhalten. George und Lee sahen
sich schulterzuckend an, dann begannen auch sie, sich zu unterhalten. 
     Zwei Stunden später schob die Hexe mit dem Imbisswagen die Tür auf: "Wollt ihr was Süßes?" Die 4
sahen sich an. "Klar!" , antwortete Ashley. Sie kaufte sich und den anderen 3 eine ganze Menge Süßes.
Stundenlang futterten sie sich durch den Süßkram. Lee sah auf die Uhr: "Wir sollten uns langsam mal
umziehen." Die Jungs sahen zu Ashley, die unverwand zurück sah. Dann begriff sie: "Ich geh mal zur Toilette
und zieh mich da um." Sie drehte sich um und nahm ihren Koffer von der Gepäckablage. Sie wühlte eine
Weile drin rum und zog schließlich eine zerknitterte Schulunform hervor. Sie trug noch das Slytherin Wappen,
das Ashley, mit einem Schwung ihres Zauberstabes, in ein Gryffindor Wappen verwandelte. Sie nickte den
Jungs zu. Dann öffnete sie die Tür und trat in den lehrem Gang. Sie schob die Tür wieder zu und machte sich
auf den Weg zum Klo. Sie fand es schließlich und zog sich schnell um. Ihre alten Sachen legte sie sich über
den Arm und trat wieder auf den Gang. 
     Von weitem sah sie Draco's weißblonden Schopf. Natürlich, dachte Ashley, mal wieder am Schüler ärgern.
Sie sah, dass Malfoy, Crabbe und Goyle an ihrem Abteil standen. Ashley lief schnell zu Fred, Lee und George.
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     "Was...", entfuhr es Draco. "Was soll das denn? Du beschützt die Schlammblüter? Wahrscheinlich bist du
selber eins, hast nur gelogen, wo ich dich gefragt habe." Ashley schüttlelte stumm den Kopf, während Fred
einen Arm um sie legte. Malfoy trat an die beiden Heran: "Ich Hasse Euch.", sagte er bedrohlich leise. "Hau,
ab, Malfoy. Und lass deine Finger gefälligst von Ash. Sie gehört jetzt zu uns. Darauf hin verschwand Malfoy
mit seinen Kumpanen. Ashley drehte sich zu Fred um: "Danke.", sagte sie und fiel ihm um den Hals. "Ich
dachte, ihr wart zusammen?", fragte George. Ash schüttelte den Kopf: "Nein, nicht wirklich. Er war in mich
verliebt und ich hab nur so getan, als wäre ich auch in ihn. Damit meine Familie zu frieden ist." "Wer ist
eigentlich deine Familie?", fragte Lee. Ashley fand, dass es das Bester war, wenn sie den dreien alles erzählte.
Und so fing Ashley an zu reden. Sie erzählte von ihrer Weihe zur Todesserin, von Draco und den Syltherins,
von Snape, Voldemord und den Todessern, wie der dunkle Lord ihre Eltern umbrachte und er die Führsorge
für Ash übernahm, von der Aufgabe Harry auszuhorchen. Und wie sehr sie das alles hasste. Als sie geendet
hatte, nahm Fred sie trösdend in seine Arme. "Es wird alles gut, meine Schöne.", flüsterte er ihr ins Ohr.
George strich ihr über den Rücken. "Das kriegen wir hin. Ich wollte Du-weißt-schon-wen eh mal verarschen.
Jetzt haben wir die Gelegenheit dazu." Er blickte triumphierend zu Lee und Fred. Die beiden nickten. "Keine
Sorge, wir lassen dich nicht allein.", sagten sie zu Ashley. Diese nickte und umarmte die 3. 
     Es war Zeit zum Aussteigen.
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Essen am Gryffindor Tisch und der Einzug in den Turm
So, es geht weiter. Viel Spaß
     
     Ashley wäre beinahe aus dem Zug gefallen - Wenn Lee sie nicht festgehalten hätte. "Pass Auf. Nicht, dass
du noch aus dem Zug fällst." Ashley nickte und stellte sich an den Rand um auf Fred und George zu warten.
Da kamen sie auch schon. "Wollen wir los?", fragte Fred in die Runde. Alle nickten. Sie machten sich auf den
Weg zu den Kutschen. Endlich kamen sie an, gleichzeitig mit Malfoy und den Slytherins. Sie wollten gerade
einsteigen als Fred sie zur Seite stieß und Ashley beim Einsteigen half. Ashley, Fred, George und Lee brachen
in lautes Lachen aus, als ihre Kutsche, die letzte wohlgemerkt, ohne die Slytherins losfuhr. Sie mussten nun
laufen. 
     In der Eingangshalle wurde Ashley, durch Prof. McGonagall, von den Zwillingen getrennt. "Sie gehören
also ab jetzt zu meinem Haus?" Ashley nickte. "Dann hören sie gut zu: Sie brauchen sich nicht einzubilden,
dass sie hier irgendwelchen Blödsin machen können. Gryffindor ist ein ehrwürdiges Haus." McGonagall sah
streng auf Ash hinunter. Ash sagte: "Natürlich, Professor McGonagall. Ich werde mich zusammen nehmen."
"Ok, dann können sie gehen. Ihre Schuluniform liegt in ihrem Schlafsaal." Ash nickte und lief davon, um die
Jungs zu suchen.
     Kurz bevor sich die Türen zu großen Halle schlossen, schlüpfte Ash noch hindurch. Sie setzte sich,
natürlich, neben Fred und George. "Die Auswahl ist gleich zu Ende. Dann gibs endlich was zu essen." Ash
merkte, auf einmal, wie hungrig sie war. 
     Endlich war die Auswahl vorbei und das Essen kam. Nun merkten auch die anderen, dass am Tisch eine
Syltherin saß. Harry, der zu ihrer linken saß, sprach sie an: "Was willst du den hier?" Ashley wollte gerade
antworten, als die Zwillinge dazwischen redeten: "Sie gehört ab jetzt zu uns. Der Sprechende Hut hat sich
geirrt." "Ok, Willkommen in Gryffindor." Ron umarmte sie stürmisch und fiel dabei fast von der Bank.
"Ronald? Was soll das? Du brichst Ashley noch alle Knochen." Ein braunhaariges Mädchen mit recht langen
Vorderzähnen hatte den Rotschopf angesprochen. "Ich bin Hermine.", stellte sie sich vor. "Das weiß ich, du
bist in allem immer spitze. Könntest du mir vielleicht Nachhilfe in Zaubertränke geben? Da bin ich echt mies."
Ashley sah Hermine fragend an. Diese willigte sofort ein. "In Welcher Klasse bist du eigentlich?" "In der 5.",
antwortete Ashley. "Cool, also bei uns im Schlafsaal.", das war Parvati. Ashley kannte sie, sie war die
Ex-Freundin von Marcus Flint. "Ja.", sagte Ash schüchtern. Sie hatte Respekt vor Parvati, denn sie hatte mit
Flint Schluss gemacht - Niemand macht einfach mit Flint Schluss. "Na, dann. Guten Appetitt." Hermine
wandte sich wieder ihrem Essen zu. Ashley machte das gleiche.
     Nach dem Essen ging Ashley, zusammen mit Fred, George und Parvati und Harry zum Turm hoch. Ron
und Hermine waren etwas weiter vorn und führten die Erstklässler. 
     Nach Hunderten von Treppen waren sie endlich oben. Ashley verabschiedete sich von Fred und George,
aber nicht ohne sich für den nächsten Morgen zu verabreden. 
     Ashley stieg zusammen mit Parvati und Parvatis bester Freundin Lavender Brown, die Treppe zum
Schlafaal hoch. Ashley beschloss ihren Koffer morgen auszuräumen. Sie zog aus dem Chaos, das im Koffer
herrschte, ein Nachhemd, ein Handtuch und ein Waschlappen hervor. Duschen würde sie morgen früh.
Während sie im Bad war, kam auch Hermine in den Schlafsaal. 
     Ashley kam aus dem Bad. Sie ging nochmal zu ihrem Koffer und wühlte eine Weile darin rum. Bis sie
einen Wecker in der Hand hielt. Sie stellte ihn auf 5 Uhr früh. Sie legte sich ins Bett, zog die Vorhänge zu und
zog sich die Decke bis zum Hals. Ashley drehte sich um und schlief, erschöpft von dem langen Tag, sofort ein.
     
     Sooo, das wars mal wieder
     Kommies? *Kaugummi hinleg*
     Eure Miley
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Schule... Teil 1: Die Stundenpläne, die Ersten Zwei Stunden
und eine Überraschung, die eigentlich keine ist.

Hier kommt das nächste Chap
     Viel Spaß
     
     Ashley wachte schon sehr früh auf. Sie setzte sich in ihrem Bett auf und sah sich um, die Mädchen
schliefen offenbar noch. Das ist eigentlich ganz gut, dachte Ash und stand auf um duschen zu gehen. Als sie
fertig war, ging sie zum Schrank und zog ihre Schuluniform hervor. Sie zog sich an und setzte sich dann aufs
Bett um die Schuhe anzuziehen. Es waren kniehohe Stiefel. Ihre langen dunkelroten Haare band sie zu einem
langen Zopf. In der Zwischenzeit wachten auch die anderen Mädchen auf. Hermine war die Erste. Ashley
wollte auf die anderen warten, aber Hermine wollte schon los, zu Harry und Ron. Ashley folgte ihr
bereitwillig, denn sie hoffte Fred und George zu sehen. 
     Ashley's Hoffnung wurde erfüllt. Fred und George warteten auf sie. Ash stürmte sofort zu ihnen und Fred
schloss sie in seine Arme und drückte ihr einen Kuss aufs Haar. Dann umarmte sie auch George. Auch Harry
und Ron kamen, um Ash zu umarmen. Eine kleine rothaarige Gestalt hielt bei ihnen an. Sie sagte: "Guten
Morgen, kommt ihr mit zum Frühstück?" Dann bemerkte sie Ash: "Oooh, wer bist du denn?" Ash antwortete:
"Ich bin Ashley Brandon. Du kannst mich aber auch Ash nennen. Ich war eigentlich in Slytherin, aber der
Sprechende Hut hat einen Fehler gemacht und darum bin ich jetzt hier." Ashley sah Ginny zweifelnd an. Dann
sagte Ginny:" Na, dann. Herzlich Willkommen in Gryffindor." Sie umarmte Ashley und lief zu einer Gruppe
Mädchen, die sie gerufen hatten. 
     Auch Ashley und ihre Freunde ging zum Frühstück. Als sie fertig waren, kamen ihre Stundenpläne. Ashley
freute sich, sie hatte fast alle Fächer mit mindestens einem vom goldenen Trio. Als erstes hatten sie
Zaubertränke bei Snape. Auch Hermine und Lavender hatten Zuabertränke. 
     5 Minuten später standen sie an der Tür von Snape und warteten geduldig. Dann öffnete er endlich die Tür.
Ashley setzte sich ganz hinten hin, neben Hermine und einem Jungen, der sich als Justin Finch-Fletschley
vorstellte. Ashley gab ihm die Hand und stellte sich vor. 
     Vorne rief Snape sie zur Ordnung: "Miss Brandon! Aufpassen!!!" Zum Glück zog er ihr kleine Punkte ab,
aber was nicht ist, kann ja noch werden. Deshalb passte Ashley lieber auf. Sie mussten den Trank der Furunkel
brauen. Dank der Hilfe von Hermine bekam Ashley das problemlos hin. Sie füllte am Ende der Stunde ein
Fläschen ab und brachte es zu Snape. Er fragte sie im Flüsterton: "Wie klappts? Ist alles in Ordnung?" Ashley
nickte und ging an ihren Platz zurück, um einzupacken. Sie winkte Hermine und Lavender, die jetzt
Kräuterkunde hatten, zu und ging dann zur großen Halle, wo sie sich mit Ron und Harry verabredet hatte.
Zusammen wollten sie zu Wahrsagen gehen. 
     Vollkommen ausgepowert kamen sie oben an. Ashley setzte sich ganz hinten, neben Ron und Harry.
Professor Trealawney fing gleich mit dem Stoff an: Sie sollten in die Tiefe einer Kristallkugel gucken und
etwas vorhersagen. Ashley, Ron und Harry hatten einen Heiden Spaß. Trozdem war Ashley froh, dass die
Stunde vorbei war. Es war, als würde sie gleich einschlafen. Zwischen Wahrsagen und Verteidigung gegen die
dunklen Künste hatten sie 30 Minuten Pause. Sie hatte sich mit Fred und George auf dem Hof verabredet.
Ashley spürte, wie sie fast rannte. Sie freute sich auf Fred. Endlich - Da war er. Auch er sah Ashley und kam
auf sie zugrannt. Er schloss sie in seine Arme und flüsterte ihr ins Ohr: "Können wir kurz ungestört reden?"
Ashley nickte, winkte George zu und ließ sich von Fred in ein leeres Klassenzimmer ziehen. Dort sagte er:
"Ich bin in dich verliebt, seit ich dich das 1. Mal gesehen habe. Möchest du mit mir gehen?" Ashley bekam
erstmal kein Wort heraus. In ihrem Kopf ratterte es: Wow, er ist in mich verliebt. Mein Traum wird wahr. Ash
sagte: "Klar!!", und sprang Fred in die Arme. Dieser küsste sie stürmisch, aber dennoch gefühlvoll.
     "Ich glaube, meine Stunde fängt gleich an.", flüsterte Ashley an Fred's Brust. Fred sah auf seine Uhr: "Ja,
du hast Recht. Sehen wir uns später?" Ashley sagte: "Klar." Sie küssten sich noch einmal und gingen dann
ihrer Wege.
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Schule... Teil 2: Die 3. und 4. Stunde
Hier kommt der 2. Teil von "Schule..." 
     Viel Spaß.
     
     Ashley ging leichten Schrittes zu Verteidigung gegen die dunklen Künste. In Gedanken immer noch bei
Fred, krachte sie plötzlich gegen Ron, der sich gerade mit Justin unterhielt. "Sorry!", rief Ashley und wurde
rot. Ron half ihr auf und sagte: "Ist doch nicht schlimm. Du bist auf dem Weg zu Verteidigung, oder?" Ash
nickte und Ron sagte: "Wir auch!" Er zeigte auf Justin. Zusammen gingen sie also zu Verteidigung. Ashley
setzte sich gaz vor, denn sie war auf Verteidigung gespannt, vorallem auf diesen Lord Highmore (A/N: Er ist
ein OC - Ich wollte Umbridge net nehmen.). Wie aus dem Nichts, stand er vor ihnen. Ashley erstarrte - es war
James Down (A/N: Ist ein OC - Todesser.) Wie kam er dazu hier zu unterrichten? Und warum war er unter
falschem Namen unterwegs? Kaum hatte er sich umgedreht kam von den Mädchen ein Seufzen. Kein Wunder,
er sah wirklich gut aus. Die Jungs neben ihr sahen genervt aus. Ashley spürte die bösen Blicke in ihrem
Rücken, als James sie zu sich heran zog und sie im Kreis wirbelte. Dann küsste er ihre Wange und setzte sie
zurück auf ihren Stuhl. Er fing an zu reden, wie immer mit seiner unwiderstehlichen Samtstimme: "Also, ihr
seid meine neue Klasse. Die 5.?" Er sah fragend in die Klasse. Einge nickten, andere riefen: "Ja!" Ron und
Justin schüttelten ihre Köpfe. "Mann, die benehmen sich ja, wie kleine Kinder.", kam es von einem
braunhaarigen Jungen hinter Ash. Aber dennoch wurde die Stunde sehr interessant. James ließ sie zum See
gehen, sie sollten den Kraken beobachen und einen Vortag darüber gestalten. Doch Ashley war froh, dass die
Stunde vobei war - nur noch eine Stunde bis sie Fred wiedersehen würde. Die nächste Stunde war
Kräuterkunde. Ashley stöhnte auf, Kräuterkunde konnte sie überhaupt nicht leiden. Ashley machte sich
trozdem zusammen mit Justin und einem anderen Hufflepuff Mädchen auf den Weg zu Kräuterkunde. Das
Mädchen hieß Hannah Abott. Sie war echt nett. Auf dem Weg zu den Gewächshäusern trafen sie Fred und
Lee. Ashley und Fred küssten sich kurz und gingen dann zu ihrem Unterricht. "Wow, Lee ist echt süß.",
bemerkte Hannah. "Kannst du ein Date für mich ausmachen?", fragte sie schüchtern. Ash antwortete: "Klar,
wenn ich ihn heut Abend seh." Hannah fiel ihr um den Hals. Dann mischte sich Justin ein: "Heeey!! Ich bin
auch noch da.", beschwerte er sich. "Klar, das wissen wir doch." Ashley schlang ihm den Arm um die
Schultern. Genau in diesem Augenblick kam Draco mit Blaise und seiner Clique um die Ecke. Draco blieb
wie angewurzelt stehen. Schnell legte Ashley auch noch ihren Arm um Hannah. Sofort begann Draco lautstark
zu lästern. "Seht mal, die Schlammblüter auf dem Weg zum Versagerunterricht." Nur Justin und Hannah
hielten Ash davon ab, sich auf Draco zu werfen und ihr sofort umzubringen. Stattdessen warf Ash im einen,
vor Gift sprühenden, Blick zu zuwerfen. Schnell liefen die 3 zum Unterricht, sie waren schon fast zu spät dran.

     Gerade noch pünklich schoben sie sich durch die Tür von Gewächshaus Nr. 3. Professor Sprout wieß sie an
die Venemosa Tentacula umzutopfen. Am Anfang hatte Ashley ein paar Problemedamit, doch dann klappte es
ganz gut. 40 Minuten später war die Stunde, Gott sei Dank, vorbei. Ashley machte sich noch sauber. Dann
ging sie in die große Halle, um sich mit Fred zu treffen.
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Schule... Teil 3: Die Beste Mittagspause Allerzeiten
Soo, nach langer Pause, geht es jetzt weiter mit dem 3. Teil von Schule...
     Viel Spaß.
     
     Ashley rannte fast einen Erstklässler um, auf dem Weg in die große Halle, sie freute sich so sehr auf Fred,
dass es schon fast wehtat. Endlich stand sie vor der Hallentür. Ashley stieß die Tür auf und ging zum
Gryffindortisch. Dort setzte sie sich, natürlich, neben Fred, Ron und Justin. Harry und Hermine waren noch im
Unterricht. Ashley sah auf ihren Teller, er war mit Lasagne gefüllt. Sie merkte auf einmal, wie hungrig sie
war. Also griff sie zu. Den Teller aß sie in nur 10 Minuten auf und Fred schob ihr seinen Teller rüber. Er hatte
nichts gegessen, weil er keinen Hunger hatte. Er musste immer nur an Ashley und ihren Kuss denken.
Schließlich war Ashley fertig und sie hatten noch eine halbe Stunde Mittagspause. Fred fragte Ashley:
"Wollen wir an den See?" Ashley nickte und sagte: "Bis dann, Leute.". Dann drehte sie sich zu Fred um und
gab ihm ihre Hand. Dieser nahm die Hand bereitwillig an. Er hatte das Gewicht in seiner Hand vermisst.
Zusammen gingen sie aus der Halle. Draco und sein Gefolge sahen ihr misstrauisch hinterher. Und Severus,
am Lehrertisch fragte sich, was Ashley wohl vorhatte. 
     
     Am See angekommen legte sich Ashley unter einen Baum und Fred legte sich neben sie. Er legte den Arm
um Ashley und zog sie an sich. Fred roch an Ashleys Haaren. Hmmm, Fred sog den Geruch auf, es war
Erdbeere. Er liebte diesen Geruch. Auch Ashley seufzte wohlig. Sie liebte es, in Freds Armen zu liegen. Sie
hob den Kopf und sah Fred in die Augen. Dieser verstand, was Ashley wollte und küsste sie. Am Anfang war
er noch zaghaft, dann wurde der Kuss immer leidenschaftlicher. Schließlich gab Ashley auf, jeder musste ja
mal atmen. Ashley ließ ihren Kopf wieder auf Freds Brust sinken. Von weitem hörten sie die Schulglocke, die
zum Nachmittagsunterricht rief. Ashley und Fred erhoben sich widerstrebend und gingen zurück zur großen
Halle, um ihre Schultaschen zu holen. Ashley gab Fred noch einen Kuss und musste dann zu Pflege Magischer
Geschöpfe rennen. Auch Fred musste zu seinem Unterricht rennen.
     
     Sooo, das wars schon wieder. Hoffe, es hat euch gefallen. Kommies?
     Eure Miley
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